
ersten großen öffentlichen Gewerkschaftsveranstaltung zu, sondern vor allen Din¬
gen auch auf die zahlreiche Zuhörerschaft, die den drei Hauptrednern bei der
Propagierung des bedingungslosen Einheitsgedankens rückhaltlos begeisterten
Beifall zollten [sic]. Eine treffende Kennzeichnung dieser restlosen Einmütigkeit
sei deshalb schon jetzt erwähnt, die der Versammlungsleiter, Herr Alois Schmidt,
in seinen Schlußworten und seinem Dank an die drei Hauptredner zum Ausdruck
brachte, als er unter stürmischer Zustimmung aller Besucher erklärte: Diese drei
Sprecher hätten früher den verschiedensten Parteirichtungen angehört, mit ihren
heutigen Ausführungen aber bei allen Zuhörern sicherlich ein großes Rätselraten
darüber ausgelöst, welcher von ihnen nun ehemaliger freier Gewerkschaftler oder
christlicher Gewerkschaftler gewesen wäre.
Einstimmige Annahme fand zu Beginn der Kundgebung ein Vorschlag zur Bildung
eines Ehrenpräsidiums aus ehemaligen Gewerkschaftlern, die während des Hitler¬
regimes hingemordet wurden. [...]
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